
Fortschritt und der auf diesem Gebiet ständig wachsenden Überlegenheit 
des sozialistischen Lagers, besonders der Sowjetunion.

Die Beantwortung all dieser Fragen vom Standpunkt des dialekti­
schen Materialismus wird den Menschen das neue Weltbild vermitteln, 
indem sie sich dieser Prozesse und Gesetzmäßigkeiten bewußt werden 
und selbst das neue Leben gestalten. In der Erklärung der Vertreter der 
kommunistischen und Arbeiterparteien der sozialistischen Länder wird 
deshalb das Studium und die Anwendung des dialektischen Materialis­
mus, der theoretischen Grundlage des Marxismus-Leninismus, als die 
aktuelle Aufgabe der kommunistischen und Arbeiterparteien genannt.

„Geht eine marxistische politische Partei bei der Prüfung der ver­
schiedenen Fragen nicht von der Dialektik und dem Materialismus aus, 
so führt das zu Einseitigkeit und Subjektivismus, zur Verknöcherung des 
Denkens, zur Loslösung von der Praxis, zum Verlust der Fähigkeit, die 
Dinge und Erscheinungen richtig zu analysieren, zu revisionistischen 
oder dogmatischen Fehlern und zu Fehlern in der Politik.“1

Die Herausbildung einer sozialistischen Weltanschauung bei allen 
Mitgliedern unserer Partei und den breiten Massen unserer Bevölkerung 
macht vor allem ein breites Studium des dialektischen Materialismus er­
forderlich. In der Durchdringung aller Seiten der Partei-, Wirtschafts-, 
Staats- und Kulturarbeit mit dem dialektischen Materialismus besteht 
das entscheidende Neue in der ideologischen Arbeit der gegenwärtigen 
Etappe. Der dialektische Materialismus beweist, daß die Entwicklung 
der Natur und Gesellschaft gesetzmäßig vor sich geht, gerade darin be­
steht seine große Bedeutung. Ausgehend von den praktischen Erfah­
rungen, begründet er die unerschütterliche Siegesgewißheit des Neuen 
über das Alte, das heißt des Sozialismus über den Kapitalismus.

Die Kenntnis des dialektischen Materialismus ist die wichtigste Be­
dingung, um Aberglauben und jeglichen Glauben an übernatürliche 
Wesen zu überwinden, der daran hindert, die ganze Kraft eines jeden 
einzelnen bewußt und vorurteilsfrei für den sozialistischen Aufbau ein­
zusetzen. Die atheistische Propaganda wurde jedoch in den vergangenen 
Jahren in der Partei vernachlässigt. Den Marxismus-Leninismus all­
seitig studieren und anwenden heißt aber, bei der Behandlung und An­
wendung aller Bestandteile des Marxismus-Leninismus von seinem athe­
istischen Wesen auszugehen. Nur dadurch ist es möglich, sozialistische 
Menschen zu erziehen, die sich der Größe und der schöpferischen Kraft

1 Ebenda, S. 15.
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